
 

1 

Sehr geehrte SW BusinessWare Anwenderin,  
sehr geehrter SW BusinessWare Anwender, 
 
wir arbeiten kontinuierlich an der Verbesserung unserer Software und möchten Sie über die aktuellen 
Änderungen informieren. Mit den neuesten Updates und Funktionen möchten wir sicherstellen, dass Sie das 
Beste aus Ihrer SW BusinessWare-Nutzung herausholen.  
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Bei Interesse an unserem aktuellen Update (Version 3.08.26 vom 23.06.2025) oder Fragen zu diesem Newsletter 
wenden Sie sich bitte an unsere Hotline 06841 759000.   
 
Sommerliche Grüße 
Ihr SW-Team 
 
 

Änderungen u. Irrtümer vorbehalten. Trotz sorgfältiger und gewissenhafter Bearbeitung aller Inhalte übernehmen wir keine 
Haftung für den Inhalt.  
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Allgemeiner Hinweis 
Aktuell stellen wir an unserer Hotline vermehrt Unsicherheiten in Bezug auf diese Themen fest: 

Eine PDF-Datei ist keine E-Rechnung 
PDF-Rechnungen sind bildhafte Rechnungen. Sie entsprechen nicht der geforderten Norm für eine  
E-Rechnung. Eine E-Rechnung muss in einem strukturierten elektronischen Format erstellt, übermittelt und 
empfangen werden, um eine automatisierte Verarbeitung zu ermöglichen. Im Gegensatz zu PDF- oder 
Papierrechnungen basiert sie auf maschinenlesbaren Daten. 
 
 

Dateiablage auf einem Netzwerkpfad / Server ist keine revisionssichere Archivierung 
Die Ablage von PDF-Dokumenten oder E-Mails auf einem Netzwerkpfad, Server oder NAS ist keine 
revisionssichere Archivierung. Die wichtigsten Voraussetzungen für eine revisionssichere Archivierung sind: 
Unveränderbarkeit, Vollständigkeit, Nachvollziehbarkeit, Sicherheit, zeitnahe Erfassung sowie eine 
Verfahrensdokumentation. 
 
 
 

Programmverbesserung SW BusinessWare (SWB) 

Erweiterung der Protokollfunktion 
Ab sofort wird im Protokollbuch erfasst, wenn ein Anwender einen Beleg dupliziert.  
Dabei werden sowohl die ursprüngliche Belegnummer als auch die neue Belegnummer protokolliert. 

 
 

SW Fiskal Center (SW-Kassenkunden) 
Bei der Kassenanmeldung muss neuerdings mitgeteilt werden, wann die Kasse erworben und erstmals in 
Betrieb genommen wurde. Mit der aktuellen Softwareversion wird der erste Kassenabschluss seit TSE-
Einführung im SW Fiskal Center dokumentiert. 
 
 

Belegsammelversand 
Im Belegsammelversand erfolgt künftig eine Überprüfung, ob eine Rechnung bereits über die Druckanzeige 
per E-Mail versendet wurde. Hat der Anwender die Rechnung direkt an den Kunden gesendet, wird diese 
nicht mehr im Belegsammelversand angezeigt.  
In den vorherigen Programmversionen wurde die Rechnung über den Belegsammelversand erneut an den 
Kunden versendet, sofern der Sachbearbeiter nicht die Option „auf Druckdatum prüfen“ gesetzt oder manuell 
den Beleg aus dem Belegsammelversand ausgeschlossen hatte.  
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Neue Funktionen in SW BusinessWare (SWB) 

Mahnungen per E-Mail versenden direkt aus SWB 
Mit dem Modul MaZa (Mahn- und Zahlwesen) können nun Mahnungen direkt per E-Mail versendet werden. 
Dieser Versand ist umsetzbar mit den E-Mailprogrammen von Outlook oder Tobit. 
 
Damit Sie den Mahnungsversand per E-Mail nutzen können, sind verschiedene Einstellungen durch unseren 
Support bei Ihnen vorzunehmen: 

- Erweiterung der Kundenansprechpartner um das Kennzeichen „M“ 
- Neue Formulare für die Mahnstufen 1 – 3 
- Erweiterung der E-Mail-Text-Verwaltung  

Je Mahnstufe kann ein eigener Mahntext und Mahnbetreff hinterlegt werden 
- Einbinden neuer Funktionen zur Aktivierung 

 
Die Erweiterung des E-Mailversands der Mahnungen ist kostenlos im Rahmen der Softwarepflege, wenn Sie 
das Modul „MaZa“ aktiv haben. Hinzukommen einmalig die Kosten für die Einrichtung i.H. von 150,- €  
zzgl. MwSt. Bitte stellen Sie uns hierfür die gewünschten Mahntexte vorab zur Verfügung. 

 
 

Berechnung Skonto-/Nettofälligkeit beim Datenträgeraustausch 
In der SWB Standardeinstellung ist die Funktion hinterlegt, dass alle Belege für den Datenträgeraustausch 
herangezogen werden, die das Fälligkeitsdatum haben, welches in das Feld „bis Fälligkeitsdatum“ eingetragen 
wurden. 
Das bedeutet, ist in dem Feld „bis Fälligkeitsdatum“ der 31.05.2025 eingetragen, so ist der 31.05.2025 die Basis 
für die Berechnung der Skontofälligkeit / Nettofälligkeit. 
Mit der neuen Funktion kann für die Berechnung der Skontofälligkeit / Nettofälligkeit das Rechnungsdatum 
herangezogen werden. So wäre in dem o.g. Beispiel nicht der 31.05.2025 die Basis, sondern bspw. der 
14.05.2025 (Tag der Rechnungsstellung). 
 
Wenn Sie diese Berechnungsart für die Skonto-/Nettofälligkeit bei Ihrem Datenträgeraustausch wünschen, 
wenden Sie sich bitte für das Einbinden der neuen Fälligkeitenfunktion an unsere Hotline (06841 759000). 

 
 

Externe Pfade für die Ablage von Belegen aus SW BusinessWare 
In Verbindung mit einer Firmenfunktion können nun feste Pfade für die Belegablage als PDF-Dokument 
definiert werden. Pro Belegart kann ein eigener Pfad angesteuert werden. 
In der Druckvorschau erscheint ein neuer Button „Digital“. Wird dieser Button angeklickt, wird das Dokument 
automatisch als PDF-Datei in dem hinterlegten Belegpfad abgespeichert. 
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Verbesserungen E-Rechnungsversand  

E-Mail-Funktion in der Kunden E-Rechnungsverwaltung 
Das Feld „E-Mailadresse“ wird berücksichtigt ab Update Version 03.08.06 vom 04.02.2025 
 

  
 
Im SW Beleg Sammelversand wird dieses Feld beim Belegempfänger übernommen. 
Bisherige Belegempfänger gemäß der Ansprechpartner-Verwaltung werden damit übersteuert. 
  

 
  
Das gleiche gilt für das Mailfenster in der Druckvorschau. 
 
 

Belegsammelversand 

Wird eine E-Rechnung nicht über den Belegsammelversand, sondern über die Druckanzeige generiert, wird ab 
sofort diese E-Rechnung als „versendet“ markiert und erscheint nicht mehr im Belegsammelversand.  
Dies kann u.a. der Fall sein, wenn eine E-Rechnung zum Upload in ein Portal bereitgestellt wurde.  
 

Im Protokoll des Belegsammelversands gibt es neuerdings einen zusätzlichen Hinweis, ob für den Beleg eine E-
Rechnung generiert wurde. Unter Typ erscheint das Kennzeichen „Z“ für ZUGFeRD oder „X“ für X-Rechnung.  
 

  
 

Diverse Verbesserungen 

• Die Höhe des Zeilenrabattes wird neuerdings mitübermittelt. Bisher wurde nur der rabattierte Preis 
übermittelt. Beispiel:  
- bisher war die Übermittlung 10 Stück, Nettopreis pro Stück 4 €, Gesamtpreis für 10 Stück 17,60 € 
- nun wird übermittelt: 10 Stück, Nettopreis pro Stück 4 €, Rabatt 56% von Berechnungsbasis 

 40 €, Rabattbetrag 22,40 €, Gesamtpreis 17,60 € 
 

• Zusatzpositionen für Maut und Energiekostenzuschläge werden nun auch als Position in der 
E-Rechnung abgestellt 
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• Verbesserte Funktionen zur Validitätsprüfung Ihrer Stammdaten im Prüftool.  
So wird bspw. kontrolliert, ob in den Kundenstammdaten Hausbanken-Nummern hinterlegt sind, die keinen 
Bezug zur Hausbankenverwaltung haben.  

 

• Versandanschriften 
Des Öfteren wurden wir auf die Übertragung der Versandanschrift in die E-Rechnung 
angesprochen. Diese Felder sind in der gesetzlichen Norm aktuell nicht vorhanden. Wir haben 
aber einen Lösungsweg gefunden, wie wir die Versandanschrift in der Bemerkungszeile 
übertragen können. Sollten Sie ebenfalls Kunden haben, die die Versandaschrift in der E-
Rechnung wünschen, dann können wir Ihnen die Funktion kostenfrei im Rahmen der 
Softwarepflege einbinden. 

 
 

Wichtige Hinweise 

• Skonto 
In einer E-Rechnung sind alle Positionen skontofähig. Derzeit ist es bei der Übermittlung nicht 
möglich, dass einzelne Positionen als nicht skontofähig gekennzeichnet werden. Hier suchen wir 
derzeit noch nach einer Übermittlungsmöglichkeit. 

 

• Hausbankenverwaltung 
An der Hotline ist vermehrt das Problem aufgetreten, dass Rechnungen abgelehnt wurden, da die 
Firmenbankdaten gefehlt haben. Vergewissern Sie sich daher, dass in den Stammdaten der 
Hausbankenverwaltung in SW BusinessWare Ihre Bankdaten mit BIC und IBAN korrekt hinterlegt 
sind. 
 

• Rechnung mit E-Rechnungsfehler  
Wenn Sie diese Meldung in SW BusinessWare erhalten, ist meistens das Länderkürzel, die Ust.ID 
oder die Rechnungsanschrift nicht korrekt hinterlegt. 

 

• Mengeneinheit E-Rechnung in der Mengeneinheitenverwaltung (1-1-7-2-1) 
Manche Kunden haben uns gemeldet, dass es bei der Generierung der E-Rechnung Probleme mit 
dem Code für selten genutzte Mengeneinheiten gab. Sollten Sie ebenfalls hiervon betroffen sein, 
dann melden Sie sich bei unserer Hotline (06841 759000) und wir informieren Sie über Code-
Alternativen.  
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Fiskaltrust – neue Kassenmeldung bis 31.07.2025 
Als Kassenbetreiber sind Sie verpflichtet Ihre elektronischen Kassensysteme sowie deren TSEs* den 
Finanzbehörden erneut zu melden. Diese Meldung ist unabhängig von der früheren Meldung, die wir bei der 
TSE-Einrichtung durchgeführt hatten.  *(Technische Sicherheitseinrichtungen) 
 
Was ist zu melden? 

• Jede Kasse und jede TSE müssen jeweils pro Standort separat gemeldet werden. 

• Änderungen (z. B. TSE-Wechsel) sowie Abmeldungen müssen künftig erfasst und gemeldet werden. 
Die Meldung hat ausschließlich digital über die anerkannten Wege der Finanzbehörden (z. B. ELSTER) zu 
erfolgen. 
 
Fristen im Überblick 

• Kassen in Betrieb vor dem 01.07.2025: Die neue Meldung muss bis 31.07.2025 erfolgen 

• Kassen in Betrieb ab dem 01.07.2025: Die Meldung ist innerhalb eines Monats nach Inbetriebnahme 
erforderlich 

 
Was bedeutet die neue Regelung für Sie? 
Wenn Sie bereits eine Kasse mit TSE im Einsatz haben, sind Sie verpflichtet bis zum 31.07.2025 die gesetzlich 
geforderte Kassenmeldung vorzunehmen. Diese Meldung kann durch Sie, Ihren Steuerberater oder SW 
erfolgen.  

 
Bei Rückfragen steht Ihnen das SW-Team gerne zur Verfügung. Bitte kontaktieren Sie uns, sofern Sie eine 
Meldung der Kasse durch SW wünschen. 

 

 
 

Archivierung 

Neue Aufbewahrungsfristen | Bürokratieentlastungsgesetz 
Mit dem Vierten Bürokratieentlastungsgesetz (BEG IV) hat der Gesetzgeber die steuerrechtliche 
Aufbewahrungsfrist für Buchungsbelege von zehn auf acht Jahre verkürzt. Die neue Regelung gilt seit Januar 
2025. Bitte besprechen Sie vor der Entsorgung die genauen Aufbewahrungspflichten mit Ihrem Steuerberater.   

Individuelle Belegablage aus SWB ins büroarchiv 
Bisher hatten Sie die Möglichkeit über den Menüpunkt „Archivierung“ alle Belege aus einem gewünschten 
Zeitraum an das büroarchiv zu übermitteln. Mit unserer neuen Funktion können Sie auch einzelne Belege 
direkt aus der Druckvorschau in SWB als PDF-Datei in einen gewünschten büroarchiv-Ordner archivieren.  
(s. Verlinkung: Externe Pfade für die Ablage von Belegen aus SW BusinessWare) 

büroarchiv mit Windows 10  
Auslauf des Extended Supports von Windows 10 durch Microsoft ab dem 14.10.2025 
 
Wie Sie sicherlich bereits mitbekommen haben, läuft im Oktober 2025 der Extended Support für das 
Betriebssystem Microsoft Windows 10 aus. Dies hat zur Folge, dass vom Hersteller Microsoft für die 
betroffenen Systeme grundsätzlich keine Sicherheitsupdates und Hotfixes mehr zur Verfügung gestellt werden. 
Damit büroarchiv-Systeme, die noch Windows 10 nutzen, weiterhin sicher betrieben werden können und 
kompatibel zu externen Systemen und Dienstleistern (z. B. E-Mail-Server) sind, besteht daher zeitnah 
Handlungsbedarf. Sofern Ihr büroarchiv hiervon betroffen ist, kontaktieren Sie bitte Frau Portugall (06841 
972850). 
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Technik 

Datensicherung von M365 in deutschen Rechenzentren 
Seit Mai 2025 besteht die Möglichkeit Ihre Daten aus M365 (Microsoft Office 365) regelmäßig und 
automatisiert in dem deutsches Rechenzentrum, TERRA CLOUD, zu sichern. 
So schützen Sie Ihre Daten vor internen und externen Sicherheitsbedrohungen, versehentlichen Löschungen 
und ermöglicht eine präzise Aufbewahrung.  
Bei Interesse wenden Sie sich an unseren Vertrieb (06841 972850) oder technischen Kundendienst  
(06841 759920). 
 
 

Windows 10 End of Support am 14.10.2025 
Aktuell bestehen zeitweise Lieferengpässe aufgrund des bevorstehenden End of Support von Windows 10. 
Prüfen Sie daher rechtzeitig, ob Ihre Geräte für Windows 11 geeignet sind, damit Sie rechtzeitig handeln können 
und ein Upgrade auf Windows 11 oder neue Hardware in Ruhe eingeplant werden können. 
 
Zur einfachen Überprüfung, ob Ihr aktueller Windows 10 PC bereit für ein Upgrade auf Windows 11 ist, finden 
Sie nachfolgend eine Anleitung zur Kompatibilitätsprüfung mithilfe der offiziellen PC Health Check App von 
Microsoft: 

1. Öffnen Sie einen Webbrowser und laden Sie über den Link die offizielle Microsoft-App herunter: 
https://aka.ms/GetPCHealthCheckApp  

2. Öffnen Sie die heruntergeladene Datei „WindowsPCHealthCheckSetup.msi“.  
3. Folgen Sie dem Installationsassistenten, um die App auf Ihrem PC zu installieren.  
4. Nach der Installation öffnen Sie die Anwendung über das Startmenü: Suchen Sie nach „PC-

Integritätsprüfung“ und klicken Sie auf das Ergebnis.  
5. In der App klicken Sie auf den Button „Jetzt überprüfen“.  
6. Nach wenigen Sekunden erhalten Sie eine Meldung, ob Ihr PC die Systemanforderungen für Windows 

11 erfüllt oder nicht.  
7. Optional: Klicken Sie auf „Alle Ergebnisse anzeigen“, um detaillierte Informationen zu Prozessor, 

Speicher, TPM, usw. zu erhalten 
 
 

Probleme Outlook-Connector mit Office 2016 und älter 
Ein Microsoft Sicherheitsupdate sorgte dafür, dass Office 2016-Anwendungen wie Word, Excel und Outlook 
teilweise eingefroren sind. Wenn Sie noch Office 2016 oder eine ältere Version nutzen, kann auch Ihr SW 
BusinessWare Outlook Connector davon betroffen sein. Der SWB Outlook Connector startet beim Belegversand 
interaktiv Outlook. Wenn Outlook nicht zur Verfügung steht, meldet der Connector eine Fehlermeldung zurück. 
Office 2016 steht kurz vor seinem Support-Ende. Die Produktivitätsanwendungen erhalten, genauso wie 
Windows 10, letztmalig im Oktober 2025 sicherheitsrelevante Patches. Wir empfehlen Ihnen daher die 
Umstellung auf Office 2024. 
 
  

https://aka.ms/GetPCHealthCheckApp
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EuroCIS 2025 – Unser Besuch in Düsseldorf  
Die EuroCIS ist die führende Fachmesse für Retail-Technologie in Europa und bietet Unternehmen die 
Möglichkeit, neueste Entwicklungen und Innovationen im Bereich Kassen-, Bezahlsysteme  
und digitale Lösungen kennenzulernen. Auch in diesem Jahr waren wir vor Ort in Düsseldorf, um uns mit 
Partnern und Lieferanten auszutauschen und gezielt nach Produktinnovationen zu suchen. 
 
Wir freuen uns, künftig folgende Dienstleistungen anzubieten: 
 
Hochwertige Kassenschubladen 
Individuelle Anordnungen, Lackierungen und Verkleidungen nach Kundenwunsch möglich. 
 
Individuelle POS-Kassen-Touchscreen 
Flexible und moderne Touchscreen-Kassenlösungen, optimal abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse. 
 
Self-Service-Lösungen & Interaktive Kiosksysteme 
Effiziente und benutzerfreundliche Self-Service-Technologien zur Verbesserung des Kundenerlebnisses. 
 
Fiskaltrust – Kassenmeldepflicht – Meldewesen nach § 146a 
Rechtssichere und unkomplizierte Lösungen zur Einhaltung der Kassenmeldepflicht. 
 
Hochwertige Etikettendrucker zum guten Preis-Leistungs-Verhältnis 
Ob Einsteigergerät oder professioneller Hochleistungsdrucker – unsere Auswahl an verlässlichen und 
leistungsfähigen Etikettendruckern bietet für jeden Bedarf das passende Modell. 
 
MDM und Druckerüberwachungs-Software für Administratoren und größere Betriebe 
Zentrale Verwaltung und Echtzeit-Überwachung von Druckern und mobilen Endgeräten zur Steigerung der 
Effizienz. 
 
Wir bedanken uns für den inspirierenden Austausch auf der EuroCIS 2025 und freuen uns darauf, unseren 
Kunden mit diesen innovativen Lösungen noch bessere Dienstleistungen anbieten zu können. 
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40 Jahre SW-Computer u. Software GmbH 

Danke für Ihr Vertrauen! 
 
Liebe Kundinnen und Kunden, 
 
wir feiern unser 40-jähriges Jubiläum! Ein schönes Alter, insbesondere in der schnelllebigen IT-Branche.  
Das erfüllt uns mit Stolz. 
Viele von Ihnen begleiten uns schon seit vielen, vielen Jahren. Einige sogar in zweiter Generation.  
Auch wir führen unser Unternehmen seit fast zehn Jahren in der zweiten Generation weiter.  
Unser besonderer Dank gilt unseren „Senioren“, den Wegbereitern sowie dem gesamten Team, das sich Tag 
für Tag mit Engagement für unsere Kunden einsetzt und auch bei herausfordernden Anfragen meistens einen 
kühlen Kopf bewahrt. Danke, liebes SW-Team!  
 
Danke an Sie, unsere treuen Kunden! 
Wir blicken mit Zuversicht in die Zukunft und freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen die kommenden 
Herausforderungen des Arbeitsalltags zu gestalten! 
 
Auf die nächsten erfolgreichen Jahre – gemeinsam mit Ihnen! 
 
Mit feierlichen Grüßen 
 
 

Jens Friedrich, Jennifer Portugall, Peter C. Franzen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                          Besuch der IHK bei SW | Jubiläumsfeier bei Sonnenschein! Das SW-Team genießt Straßburg 


